
Blick zurück 

Bereits im Jahr 1946 gab es erste 

Überlegungen des SPD Landesvorstandes 

Saar eine Arbeitsgemeinschaft 

Sozialdemokratischer Ärzte (ASÄ) zu 

gründen. 

Am 26. April 1965 wurde in der 

Handwerkskammer eine 

gesundheitspolitische Konferenz der SPD 

Saar durchgeführt,  

Im Januar 1971 konstituierte sich eine 

Arbeitsgruppe Gesundheitspolitik des SPD 

unter dem Vorsitz von LVA-Direktor Karl 

Dinges. Die Bildung dieser Arbeitsgruppe 

ging auf einen Beschluss des 8. 

Landesparteitages zurück, in dem vor allem 

das Problem des „Kranken Krankenhauses“ 

behandelt wurde 

Am 26.03.1973 beschloss der SPD 

Landesvorstand die Gründung einer 

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 

Ärzte (ASÄ). 

Im Jahr 1973 beschloss der SPD 

Bundesparteitag den Mitgliederkreis der 

ASÄ auf alle im Gesundheitswesen Tätigen 

zu erweitern.  

Zeitgleich bestand ein 

Gesundheitspolitischer Ausschuss der SPD 

Saar 

 

Geburtsstunde der ASG Saar 

Am Mittwoch, dem 31,10.1973 fand im 

Landtag des Saarlandes die 

Gründungsversammlung der 

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 

Ärzte (ASÄ) statt. 

Zum Vorsitzenden wurde Heinrich Zobel 

gewählt. Zweiter Vorsitzender wurde Dr. 

Claus Theres und Schriftführerin Margarethe 

Reiche. 

Als Referent informierte der damalige 

Landes- und Fraktionsvorsitzende und 

Vorsitzende der Kommission 

Gesundheitspolitik beim SPD Parteivorstand 

Friedel Läpple über die Aufgaben der 

Arbeitsgemeinschaft Sozialdemokratischer 

Ärzte und Ärztinnen.  

Als Themen der damaligen ASÄ, die bis 1977 

personell identisch mit der Kommission 

Gesundheitspolitik war, können die 

gesundheitliche Versorgung im Saarland 

(„Kranken Krankenhauses“) und, die Reform 

des öffentlichen Gesundheitsdienstes 

angesehen werden.  

Durch den Beschluss des SPD 

Bundesparteitages alle im Gesundheitswesen 

Tätigen in die ASÄ aufzunehmen, Im Jahr 

1975 wurden die Änderungen auf dem ASÄ 

Bundeskongress beschlossen und es erfolgte 

die Umbenennung in Arbeitsgemeinschaft der 

Sozialdemokraten im Gesundheitswesen 

(ASG). 

Bisherige Vorsitzende der ASÄ / 
ASG Saar 

Heinrich Zobel  

1973 – 1979 

Friedel Läpple 

1979 – 1982 

Albert Muthweiler 

1982 – 1986 

Armin Lang 

1986 – 1996 

Dr. Claus Theres  

1996 – 1997 

Armin Lang 

1997- 2008 

Dr. Sabina Hartnack 

2008 – 2014 

Dr. Drothea Kerner 

2014 - 2021 

Michael Leinenbach 

seit 2021 

 

 



Kontakt 

 

 
Michael Leinenbach 
(Vorsitzender) 
 
 cc/ SPD Saar 
Landesgeschäftsstelle 
 
Marina Hett 
Talstr. 58 
66119 Saarbrücken 
  
Fon +49 (0)681 95448-28 
E-Mail: marina.hett@spd.de  
www.spd.de 

 
 
Infos:   asg.spd-saar.de  
E-Mail:  asg@spd-saar.de 

 

Selbstverständnis der ASG 

Die Arbeitsgemeinschaft der 

Sozialdemokratinnen und 

Sozialdemokraten im Gesundheitswesen 

(ASG) ist eine von elf anerkannten 

Arbeitsgemeinschaften der SPD.  

Sie geht auf die Gründung des 1913 

Gründung Sozialdemokratischen 

Ärzteverein (SÄV) zurück. 

 

Die ASG befasst sich mit dem gesamten 

Feld der Gesundheitspolitik.  

 

Der ASG können alle diejenigen Mitglieder 

der SPD angehören, die in einem Bereich 

des Gesundheitswesens tätig sind. 

Daneben ist die ASG für die Mitarbeit von 

Menschen offen, die nicht Mitglied der SPD 

sind.  

 

Die ASG soll Anstöße geben, Impulse aus 

der gesellschaftlichen Diskussion 

aufnehmen und den gesundheitspolitischen 

Sachverstand ihrer Mitglieder und 

anzuhörender Experten der SPD nutzbar 

machen.  

 

Die ASG nimmt durch ihre Tätigkeit Einfluss 

auf die politische Willensbildung im 

Gesundheitswesen: Sie ist das Forum für 

die sozialdemokratische Gesundheitspolitik. 

 

 

 

 

50 Jahre 

 

1973 - 2023 

 

mailto:marina.hett@spd.de
http://www.spd.de/
https://asg.spd-saar.de/
mailto:asg@spd-saar.de

